
WO
TICKT  
DIE  
ZEIT  
IM  
STEIN?

WANN
HAT  
DIE  
ZEIT  
BEGONNEN?

WIE
ALT  
KANN  
EIN  
LEBEWESEN 
WERDEN?

Mit freundlicher Unterstützung durch den Verein der Freunde und 
Förderer des Museums Mensch und Natur e.V.

Anfahrt 
Trambahn 17 
Bus 51 und 151

Parkplatz am  
Schlossrondell

ALLE 
ZEIT 
DER 

WELT
VOM  

URKNALL
ZUR  

UHRZEIT

	� Schloss Nymphenburg 
80638 München 
Telefon: 0 89/17 95 89-0 
Fax: 0 89/17 95 89-100 
museum@musmn.de 
www.musmn.de

Öffnungszeiten	� Dienstag bis Freitag: 9–17 Uhr 
Donnerstag: 9–20 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10–18 Uhr

	 Am Ostermontag, 13. April 2020 ist  
	 das Museum geöffnet.
	 Am 24., 25., 31. Dezember sowie am  
	 1. Januar ist das Museum geschlossen. 

Eintrittspreise	� Erwachsene: € 6 
Sonntagseintritt: € 3,50

	� Ermäßigt: € 4 
Sonntagseintritt: € 2,50

	 Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche 	
	 bis 18 Jahre, Schulklassen in Begleitung 	
	 von Lehrkräften sowie Mitglieder des 	
	 Vereins der Freunde und Förderer und 	
	 des Förderkreises Biotopia

einschließlich
Daueraus-
stellung
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... betrifft und berührt uns alle, sie knechtet 
und befreit uns, lässt uns aufblühen und  
welken, sie ist auch, wenn wir nicht mehr sind. 
Der stetige Fluss der Zeit trägt die Relikte der 
Vergangenheit wie Treibgut in unsere Gegen- 
wart. Er bestimmt die Gestalt unseres Planeten 
und die Rhythmen des Lebens. Begeben Sie 
sich mit uns auf einen Streifzug durch Zeit 
und Raum. Nicht auf alle, aber auf eine ganze 
Reihe spannender Fragen zum Thema Zeit 
finden Sie in der Ausstellung Antworten.

ZEIT ...

©
 ALFRED

-W
EGENER-INSTITUT/ TOMAS LUNDÄLV, CLAUDIO RICHTER

WESHALB  
SITZEN MANCHE  

LEBEWESEN DIE ZEIT AUS,  
WÄHREND ANDERE  

IHR LEBEN IM ZEITRAFFER 
ABSPULEN?
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AN WELCHEN  
LEBEWESEN  

PERLT  
DIE  

ZEIT AB?
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WANN war der Beginn von Zeit und Raum und 
warum kann man nur fast bis zum Anfang 
zurückblicken?

WIE tickt die Zeit in Genen, in Gesteinen, unter 
Baumrinde, in Muschelschalen und Schnecken- 
häusern? Und in allen Zellen unseres Körpers?

WOHER weiß ein Lebewesen, wann es schlafen 
sollte oder der Zeitpunkt gekommen ist, sich 
einen Partner zu suchen?

Fragen, die sich nicht beantworten lassen, ohne  
über Zeit zu sprechen. Also reden wir über Zeit … 
oder besser noch, machen wir sie begreifbar, 
anschaulich, erlebbar.

WARUM  
TANZEN MANCHE WESEN  

NACH DEM MOND, WÄHREND ANDERE  
NUR DIE SONNE IM BLICK HABEN?

EINE 
FRAGE

DER 
ZEIT

WIE  
ALT SIND  

DIE ELEMENTE  
AUS DENEN  

WIR BESTEHEN?

WELCHE  
GESCHICHTEN  

ERZÄHLEN  
SPUREN ÜBER  

DAS LEBEN  
VOR MILLIONEN  

VON JAHREN?

WAS  
GESCHIEHT, WENN  
MENSCHEN SICH  

IHRER INNEREN UHR  
ÜBERLASSEN?
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